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Aufgabe 85. Sei

f : R2 → R, (x1, x2) 7→

{
x3
1

x2
1+x2

2
falls (x1, x2) 6= 0,

0 sonst.

und

g : R2 → R, (x1, x2) 7→

 (x21 + x22) sin

(
1√

x2
1+x2

2

)
falls (x1, x2) 6= 0,

0 sonst.
Zeigen Sie:

(a) f besitzt für alle v = (v1, v2) ∈ R2\{(0, 0)} eine Richtungsableitung ∂vf in x = (0, 0).

(b) f ist nicht total differenzierbar in x = (0, 0).

(c) g ist auf R2 total differenzierbar.
(d) g ist auf R2 nicht stetig differenzierbar.

Aufgabe 86. Sei

f : R2 → R, (x1, x2) 7→

{
x3
1x2−x1x

3
2

x2
1+x2

2
falls (x1, x2) 6= 0,

0 sonst.

Zeigen Sie, dass f auf R2 zweimal partiell differenzierbar ist, jedoch ∂1∂2f(0, 0) 6= ∂2∂1f(0, 0).

Aufgabe 87.

(a) Sei f : R2 → R, (x1, x2) 7→ x1 exp(x
2
1 + x22). Bestimmen Sie ohne technische Hilfsmittel

∂20191 ∂20182 f(0, 0).

(b) Sei g : R2 → R, (x1, x2) 7→ (x2−x21)(x2− 2x21). Zeigen Sie, dass g kein lokales Extremum
besitzt, jedoch ein lokales Minimum in (0, 0) existiert, wenn man g auf eine beliebige
Ursprungsgerade einschränkt.

Aufgabe 88. Zeigen Sie:

(a) Ist f : Rn → Rn in x = 0 total differenzierbar und ist f(λx) = λf(x) für alle λ ∈ R und
x ∈ Rn, so ist f eine lineare Abbildung.

(b) Sind f : Rn → Rn und g : Rn → R total differenzierbar mit g ◦ f konstant und g′(y) 6= 0
für alle y ∈ Rn, so ist det(f ′(x)) = 0 für alle x ∈ Rn.


